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Liebe Leserin, lieber Leser!
So um den 20. Juni herum haben 
wir früher einmal Mittsommer gefei-

ert. Die Sonne scheint dann mehr als 16 
Stunden lang, und die Nacht ist sehr kurz. 
Richtig dunkel ist es nur für wenige Stun-
den.

Wir wollten das ganz bewusst mit-
erleben, diese kurze Nacht und 
dann den Sonnenaufgang. Also 

haben wir uns am Abend mit der großen 
Familie am Lagerfeuer getro昀昀en.  Alle mit 
dabei: Oma und Opa, Eltern und Kinder. 
Grillwurst gab es und eine Suppe, die über 
dem Feuer gekocht wurde. Die Kinder 
tobten und spielten und waren glücklich, 
dass sie einmal nicht ins Bett geschickt 
wurden. Die Erwachsenen erzählten sich 
am Lagerfeuer Geschichten von früher. 
Erst gegen halb zehn ging die Sonne unter 
und richtig dunkel wurde es noch viel spä-
ter. Die Kinder kamen zu uns ans Lager-
feuer, Decken wurden geholt. Die Kleinen 
wurden ins Zelt gelegt und schliefen ein. 
Und wir Erwachsenen? Wir wurden müde. 
Dem einen oder anderen 昀椀elen die Augen 
zu. Aber wir wollten doch auf keinen Fall 
einschlafen! Diese eine Nacht wollten wir 
doch wach bleiben, damit wir nicht den 
Sonnenaufgang verpassten. Ka昀昀ee wurde 
zubereitet, der die müden Geister wieder 
etwas frischer machte. Im Dunkeln am La-
gerfeuer sitzen, in den Sternenhimmel gu-
cken, Gedanken nachhängen. Der Mond 
und die Sterne, die unendlichen Weiten 
des Himmels. Eine geniale Er昀椀ndung Got-
tes!

Gegen viertel vor fünf sollte die Son-
ne aufgehen. Aber wo genau? Wo 
würden wir sie zuerst entdecken? 

Über dem Nachbargrundstück, über den 
Bäumen oder über dem Feld? Gebannt 
schauten wir alle Richtung Osten. Mein 
Bruder war es, der zuerst einen kleinen 
Schimmer der Sonne am Horizont ent-
deckte. Da! Da ging die Sonne auf! Oran-
ge, hell und leuchtend erhob sie sich über 
dem Feld. Ich bekam eine Gänsehaut. 
Nicht weil mir kalt war, sondern weil die-
ser Moment so großartig war! 

E s werde Licht! So sagt Gott ganz am 
Anfang der Geschichte unserer Welt. 
Es werde Licht! Wie wunderbar sich 

Gott doch alles ausgedacht hat! Da kann 
ich nur staunen. Was für eine fantastische 
Idee ist doch dieses Zusammenspiel von 
Tag und Nacht, von Sonne und Mond, von 
Licht und Dunkelheit. Ganz oft im Juni 
muss ich an diese durchwachte Nacht und 
diesen besonderen Sonnenaufgang den-
ken. Ich werde dankbar, und eine Strophe 
aus dem Lied „Geh aus mein Herz“ kommt 
mir in den Sinn: (Evangelisches Gesang-
buch 503, Strophe 8)

„Ich selber kann und mag nicht ruhn,
des großen Gottes großes Tun
erweckt mir alle Sinnen;
ich singe mit, wenn alles singt,
und lasse, was dem Höchsten klingt,
aus meinem Herzen rinnen,
aus meinem Herzen rinnen.“
Es grüßt Sie herzlich,

Carmen Collmann 
(Diakonin, Altenseelsorge)

Mittsommer
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Nach langer Zeit führten wir in unserer 
Kirchengemeinde wieder ein Tischabend-
mahl am Gründonnerstag durch. Mit 
vielen Besuchern konnte das Vorberei-

tungsteam unter Pastorin Utta Dittmar ge-
meinsam mit dem Singkreis „grenzenlos“ 
einen unvergesslichen Abend verbringen. 
Die vielen Besucher machten es möglich, 
dass unser Bu昀昀ettisch reich gefüllt mit al-
len möglichen Spezialitäten war.

An diesem Abend hatten wir die Ehre, un-
ser neues, aus Holz hergestelltes Kreuz 
einzuweihen. Dieses wurde von Heinz 
Janssen gefertigt und wird zukünftig den 
Vorraum unserer Kirche schmücken.

Auch der Gottesdienst zum Karfreitag ist 
jährlich ein besonderes Ereignis. Pastorin 
Utta Dittmar gelang es, uns mit den richti-
gen Worten durch diesen Gottesdienst zu 
begleiten.

Am Ostersonntag begann der Tag mit 
einem atemberaubenden Moment, wel-
cher bei vielen zu einer Gänsehaut führ-
te. Als morgens um 6 Uhr unsere Kirche 
mit dem Osterlicht langsam erhellt wurde. 
Pastorin Utta Dittmar und dem Vorberei-
tungsteam gelang es, dass der Osterfrüh-
gottesdienst vielen Besuchern noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Auch das an-
schließende Osterfrühstück mit dem rie-
sigen Osterbrot war rundum ein wirklich 
gelungenes Ereignis. So konnten alle Be-
sucher gestärkt ins Osterfest starten.

Am Ostermontag luden das Kindergot-
tesdienstteam und Pastorin Utta Dittmar, 
diesmal zur gewohnten Zeit um 10 Uhr, 
zum Familiengottesdienst in unsere Kir-
che ein.

Auf diesem Weg möchten wir uns bei al-
len Personen bedanken, die es möglich 
gemacht haben, die Ostergottesdienste 
mit Leben zu füllen.

Frank Müller 

Ostern in Flachsmeer

Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostermontag

Tischabendmahl Gründonnerstag             
           Foto: Frank Müller

Mitbringbu昀昀et Foto: Frank Müller
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Im Ostermontagsgottesdienst am 01. Ap-
ril 2024 erzählte das Kigo-Team einfühl-
sam und anrührend mithilfe einer kleinen 
Animation die Ostergeschichte einmal 
anders: Leben, Sterben und Auferstehung 
Jesu werden von einem Chamäleonvogel 

geschildert, in dessen Federkleid sich Ge-
fühle wie Trauer und Freude farblich wi-
derspiegeln. 

Während er von Jesus und dessen Lie-
be zu den Menschen erzählt, leuchtet 
er bunt. Dann wird er grau, schließlich 
schwarz und verschwindet fast ganz, als 
Jesus gefoltert und ans Kreuz geschlagen 
wird. Doch am Ende feiern die Menschen 
die Auferweckung Jesu - und die Federn 
des Chamäleonvogels strahlen so stark 
wie nie zuvor.

Am Schluss des fröhlichen Familiengot-
tesdienstes erhielten alle am Gottesdienst 
Teilnehmenden ein kleines Säckchen mit 
bunten Federn zur Erinnerung an diesen 
besonderen Vogel.“
 
Herzlicher Dank an das engagierte Ki-
go-Team!

Utta Dittmar

Der Chamäleonvogel erzählte...
Familiengottesdienst am Ostermontag
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Nimm dir Zeit für die Arbeit, sie ist eine Gabe Gottes.
Lass dir Raum für die Muße, sie ist die Batterie für die Seele.

Nimm dir die Freiheit, du selbst zu sein,
Gott nimmt dich an, wie du bist.

Lass Gott Gott sein, heilig, ewig, herrlich und unbegrei昀氀ich, 
mach ihn nicht zu deinem Kumpel oder Kuscheltier.

Nimm alles, was das Leben bietet, danke Gott und teile es mit den Nächsten.
Lass alles, was Gott verbietet, viele unnötige Schmerzen bleiben dir erspart.

Nimm Rücksicht auf Schwächere, verachte sie nicht, sie sind genau so geliebt.
Lass Stärkere dich locker überholen, beneide sie nicht, 

bei Gott haben sie dir nichts voraus.

Nimm jeden einzelnen Tag ganz ernst, du lebst ihn nur ein einziges Mal.
Lass das Ziel nie aus den Augen, 

die Krönung und Vollendung des Lebens kommt noch.

Nimm die Nöte und Schmerzen des Lebens wahr, 
sie sind Ausdruck der gebrochenen Welt.

Lass dich von Gott trösten und segnen, er wartet auf dich in seiner ewigen Welt.

Axel Kühner „Zuversicht für jeden Tag“

„Werft euer Vertrauen nicht weg, welches eine große Belohnung hat. Geduld aber habt ihr 

nötig, damit ihr den Willen Gottes tut und das Verheißene erlangt!“ (Hebräer 10,35f)

Nimm und lass!
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Zum Auftakt der Feierlichkeiten ihres 
90-jähigens Bestehens fand am Sonntag, 
dem 21. April 2024 ein Dankgottesdienst 
für die Freiwillige Feuerwehr Flachsmeer 
statt.

Mit großer Abordnung nahmen die Ein-
satzabteilung, die Ehrenabteilung, sowie 
die Jugendfeuerwehr an diesem Gottes-
dienst teil, der von unserer Pastorin Utta 

Dittmar und Pastor i. R. Claus Dreier ge-
halten wurde. Alle Beteiligten fanden die 
richtigen Worte für solch ein Ereignis.

Der Gottesdienst wurde dann am Ehren-
mal mit einer Kranzniederlegung fortge-
setzt. Zum Abschluss legte die Feuerwehr 
noch Rosen auf den Gräbern ihrer ver-
storbenen Kameraden ab.

Wir als Kirchengemeinde bedanken uns 
für diesen wirklich gelungenen Vormittag 
mit der Feuerwehr Flachsmeer und wün-
schen ihr weiterhin Gottes Segen für ihr 
Ehrenamt.
Des Weiteren wünschen wir ihr ein schö-
nes Kreisfeuerwehrverbandsfest im Juni 
2024 mit vielen Besuchern aus nah und 
fern!

Frank Müller

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Flachsmeer
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

 Foto: Frank Müller

 Foto: Frank Müller

 Foto: Frank Müller
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„Ihr seid das Salz der Erde“ (Matthäus 5, 

13) unter diesen Worten führte Pastorin 

Utta Dittmar am Sonntag, dem 26.05.2024 

in einem Festgottesdienst den neuen 

Kirchenvorstand der Kirchengemeinde 

Flachsmeer ein. Der Gitarrenchor Ihrener-

feld begleitete diesen Gottesdienst.

Eingeführt wurden folgende in der KV 

Wahl am 10. März 2024 gewählten Kir-

chenvorsteherinnen und Kirchenvorste-

her:

Edgar Lübking, Frank Müller, Marina 
Reck, Alwin Stapelfeld, Michaela Wie-
nekamp

Auf einer ihrer ersten Sitzungen entschie-

den sie gemeinsam mit den (dort noch) 

Bevollmächtigten Heino Dirks, Martin 

Sundermann und Rolf Hüser, ein weiteres 

Mitglied in den Kirchenvorstand zu beru-

fen. Die Entscheidung 昀椀el auf Benjamin 
Reck.

Das bedeutet, dass dem Kirchenvorstand 

Flachsmeer nun 6 Kirchenvorsteherinnen 

und Kirchenvorsteher angehören, und 

mit Frank Müller und Benjamin Reck zwei 

Personen unter 20 Jahre.

Liebe Gemeinde,

der Kirchenvorstand bedankt sich für das 

von Ihnen in der Wahl entgegengebrachte 

Vertrauen und freut sich, gemeinsam mit 

Pastorin Utta Dittmar, auf die anstehen-

den Aufgaben.

Bereits auf der konstituierenden Sitzung 

konnten gemeinsame Ziele und Ideen 

gesammelt werden. Selbstverständlich 

wurden einige Aufgaben innerhalb des 

Einführung des neuen Kirchenvorstandes
„Ihr seid das Salz der Erde“

v.l.n.r.: Edgar Lübking, Benjamin Reck, Marina Reck, Pastorin Utta Dittmar, Michaela Wienekamp, 

Alwin Stapelfeld, Frank Müller Foto: Matthias Dittmar
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Kirchenvorstandes verteilt, die wir Ihnen 

gerne auf diesem Weg mitteilen möchten:

Die Aufgabe des 1. Vorsitzenden wird zu-

künftig von Frank Müller wahrgenommen. 

Der zweite Vorsitz wird von Pastorin Utta 

Dittmar und Alwin Stapelfeld wahrgenom-

men. Der Kirchenvorstand entschied sich 

zu dieser Doppelbesetzung im Hinblick 

darauf, dass Frau Dittmar uns im Sommer 

nächsten Jahres bereits wieder verlassen 

muss.

Wenn Sie irgendwelche Anregungen oder 

Fragen haben, sprechen Sie uns gerne an! 

Wir freuen uns auf eine schöne Zeit mit 

vielen tollen Begegnungen!

Der Kirchenvorstand

Gitarrenchor Ihrenerfeld Foto: Matthias Dittmar

„Was lange währt, wird endlich gut!“ Ja, es 
geht voran. Auf der Mitarbeiterversamm-
lung am 10. April sind einige verbesse-
rungsbedürftige Dinge im Aussenbereich 
des Kirchengeländes angeregt worden, 
die mittlerweile erledigt sind. 

Das Dach der Blockhütte z. B. ist neu ein-
gedeckt und bietet den Benutzern dort 
wieder zug- und leckfreien Schutz. Nach 
zweieinhalb Wochen Eindeckung war die 
Blockhütte wieder nutzbar. Das nächste 
unansehnliche Areal betraf den ins Kraut 
geschossenen Grünstreifen zwischen 

Friedhof und Strasse. Eine Baumbep昀氀an-
zung kam hier nicht infrage, weil unklar 
ist, ob und wann die Strasse seitens der 
Kommune verbreitert werden soll. Alles 
Unkraut wurde also entfernt, und ein 
neuer Rasen eingesät. Der Zugang zum 
Friedhof ist wieder schön. Die leckenden 
Bottiche auf dem Friedhof werden derzeit 
erneuert und die Ständer für Giesskan-
nen und Gartengeräte wieder instandge-
setzt. Der inzwischen mächtig angewach-
sene Sandhaufen an der Kapellenseite ist 
abgefahren worden. 

Aktuelles aus der Gemeinde
Arbeiten rund um Kirche und Friedhof
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Sehr erfreut sind wir darüber, dass wir nun auch auf Instagram und Facebook über 
Veranstaltungen, Termine und Neuigkeiten informieren dürfen.

Bereits viele weitere Kirchengemeinden aus 
dem Kirchenkreis Rhauderfehn nutzen die 
modernen Medien, um schnell und einfach 
über alles, was in ihrer Kirchengemeinde pas-
siert, zu informieren. Auch wir als Kirchenge-
meinde Flachsmeer möchten diesen Trend, 
zuerst testweise, mitgehen. Bereits nach 
den ersten Wochen verzeichnete unsere In-
stagram Seite über 60 Follower.

Sie 昀椀nden uns auf Facebook unter „Kirchen-
gemeinde Flachsmeer“ und auf Instagram 
unter „kirchengemeinde_昀氀achsmeer“ oder 
über den QR-Code.

Der Kirchenvorstand

Jetzt auch auf Instagram und Facebook

Vor dem Gemeindehaus erleichtert nun 

links ein Handlauf den Auf- und Abstieg 

zum Eingang des Gemeindehauses. Im 

Zuge der Baumentnahme aufgrund sich 

hebender P昀氀astersteine ist vor dem Haus 
selbst die Fläche neu gep昀氀astert worden 
und nun eben und unfallfrei passier-

bar. Die beiden Bäume werden ersetzt 
und im Anschluss an den Gottesdienst 

zum Schöpfungstag am 08.09.2024 ein-

gep昀氀anzt (s. Flyer). Über den genauen 
Standort und die Art der beiden Bäume 

berät zur Zeit der Kirchenvorstand.

Gesprächssto昀昀 bot auf der Mitarbeiter-

versammlung auch der wegen seines 
Grünbewuchses und als Katzenklo die-

nende Sandkasten an der Blockhütte. 

Eine per Abkündigung und bei Facebook 

und Instagram gestartete Suche nach ei-

ner „Freiwilligen Sandkasten AG“ brachte 
keinen Erfolg. Der Sandkasten wird nun 
entfernt und dafür die Rasen昀氀äche ver-

größert.

Der Kirchenvorstand
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Nach dem ersten regionalen Lesediensttre昀昀en in Steenfelde, an dem zwei Mitglieder 
unseres neu gewählten Kirchenvorstands teilgenommen haben, möchten nun auch wir 
als Kirchengemeinde einen Lesedienst (wieder-)einführen.

Im Gottesdienst kommen wir zusammen, um gemeinsam Zeit mit Gott zu verbringen 
und auf sein Wort zu hören. Bei Letzterem wird die Gemeinde u.a. vom Lesedienst un-
terstützt: Nach dem Eingangsteil des Gottesdienstes lesen wir der Gemeinde Sonntag 
für Sonntag aus der Bibel vor und werden ein fester Bestandteil jedes Gottesdienstes.

Dazu laden wir Sie und Euch herzlich zum ersten Lesediensttre昀昀en in unser Gemeinde-
haus ein. Statt昀椀nden wird dies am 

   Mittwoch, dem 17. Juli 2024 um 18:00 Uhr

Wir freuen uns über einen schönen Start mit jung und alt!

Können Sie an diesem Tag nicht dabei sein, möchten aber dennoch gerne unseren 
Lesedienst unterstützen, melden Sie sich bitte bei Frank Müller unter frankmuel-
ler853@t-online.de oder 04961 74969!

Frank Müller

Lesedienst in der Kirchengemeinde Flachsmeer

Der Kirchenvorstand lädt Sie, liebe Leserin, lieber Leser, sehr herzlich zu einem 

Freiluftgottesdienst am 18. August um 10:00 Uhr

 auf dem Pfarrhofgelände ein. Wir haben das große Vergnügen, in diesem Gottes-
dienst vier Kinder zu taufen und sie unter den Schutz und Gottes reichen Segen zu 

stellen. Für jede und jeden Besucher/in ist ein Sitzplatz vorhanden. Natürlich ho昀昀en 
wir auf feinstes Wetter, ansonsten taufen wir in der Kirche. Kommen Sie gerne und 

feiern Sie mit!

       Der Kirchenvorstand

Einladung zum Freiluftgottesdienst
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Auch in diesem Jahr feiern wir die Goldene und Silberne Kon昀椀rmation mit einem 

   Jubiläumsgottesdienst am 15. September um 10:00 Uhr. 

Herzlich eingeladen sind alle Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden des Jahrgangs 1974 
und des Jahrgangs 1999. Bitte geben Sie den Termin auch an die Personen weiter, die 
nicht mehr in Flachsmeer wohnen. Sofern wir die Adressen ermitteln können, erhalten 
Sie eine persönliche Einladung. Leider kann es vorkommen, dass eine Einladung an be-
reits verstorbene Personen versandt wird, wenn die zentrale Adressdatei des Kirchen-
amtes noch nicht aktualisiert wurde. Wir bitten, dies zu entschuldigen.

Falls Sie keine persönliche Einladung erhalten, aber zur Gruppe der Jubelkon昀椀rmanden 
gehören, melden Sie sich gerne ab sofort per Mail an kg.昀氀achsmeer@evlka.de oder te-
lefonisch im Pfarramt 04955 /97 20 97.

Für die Jubelkon昀椀rmandinnen und -kon昀椀rmanden möchten wir gerne auch ein kleines 
Rahmenprogramm, zum Beispiel ein gemeinsames Essen anbieten und würden uns 
sehr über Unterstützung aus der Gruppe der Jubelkon昀椀rmanden bei der Planung die-
ses Tages freuen. Wenn Sie bei der Vorbereitung unterstützen möchten, melden Sie 
sich bitte bei Pastorin Utta Dittmar, Tel.: 0157/30 03 07 64 oder Utta.dittmar@evlka.de.

Pastorin Utta Dittmar

Jubelkon昀椀rmation
Goldene und Silberne Kon昀椀rmation 2024

Diese Nachmittage stehen unter dem Motto „graue Zellen? Nicht mit uns“
 

Mit Spielen und Bewegungen aus dem Gedächtnistraining, Tänzen im Sitzen und fröh-
lichen Liedern tre昀昀en wir uns zu einer geselligen Runde.

 
Jeden vierten Mittwoch im Monat

von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
im Gemeindehaus

 
            Frieda Giere
        Tel.: 04961 74 6 17

Fit bei Kirchens
Tanz und Spiel-Spaß für die „Birne“
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Alleine in der Bibel zu lesen, ist manchmal gar nicht so einfach. Die Texte stammen 

aus einer anderen Zeit und Kultur, die biblische Sprache ist oft fremd und schwer 

verständlich. Schnell gibt man frustriert wieder auf.

 

Dabei ist die Bibel ein großer Schatz: Aus der Bibel erfahren Sie, wie verschiedene 

Menschen zu unterschiedlichen Zeiten Gott erlebt haben. Sie ist bis heute die beste 

Möglichkeit, Gott besser kennen zu lernen. Die Texte der Bibel können sehr ermuti-

gend für Glaube und Alltag sein

 

Diesen Ansatz wollen wir auch hier in unserer Gemeinde in Flachsmeer neu aufneh-

men und uns zu einem Bibel-Gesprࠀ愃chs-Abend tre昀昀en. 

Wir wollen uns in unserem Gemeindehaus tre昀昀en und miteinander einen Abschnitt 
aus der Bibel lesen. Gemeinsam erkunden wir, was Gott uns hier von sich zeigt und 

welche Orientierung wir durch ihn in den schweren und den schönen Momenten 

unseres Alltags erhalten. 

Zu diesem Bibelgesprchskreis ist jeder und jede Interessierte herzlich eingela-
den. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Marina Reck unter 04955 97 57 242.

Neuer Bibelkreis in Flachsmeer

Liebe Jubilarin, lieber Jubilar,
zu einem Geburtstagsnachmittag laden wir alle Seniorinnen und Senioren unserer 
Kirchengemeinde ab 80 Jahren herzlich in unser Gemeindehaus ein. Mit den Jubila-
rinnen und Jubilaren, die vom Mai bis Ende August 2024 Geburtstag hatten, wollen 
wir gemeinsam einen schönen Nachmittag mit Tee und Kuchen verbringen und die 

Gemeinschaft, das Leben und das Älterwerden feiern. 

Dazu tre昀昀en wir uns am 19. September 2024 von 15:00 - 17:00 Uhr
in unserem Gemeindehaus.

Bitte melden Sie sich - gerne auch Ihre Begleitung - bis zum 11. September 2024 unter 
einer der folgenden Telefonnummern dazu an:

Thea Albers 04961 / 72 496
Elise Collmann 04955 / 79 57

Marina Reck 04955 / 97 57 242

 Ihre Pastorin Utta Dittmar 
 und das Team Seniorengeburtstag

Einladung zur Seniorengeburtstagsfeier
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Unter dem Motto „Richtig helfen können – ein gutes Gefühl“ 昀椀ndet am

    09. November 2024 in der Zeit von 8:00 -15:00 Uhr
    im Gemeindehaus, Am Denkmal 2, Flachsmeer

ein Erste-Hilfe-Kurs statt, der vom DRK Emsland durchgeführt wird.
Er bietet Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und 
Beruf. Dieser Kurs ist die Voraussetzung für den Erwerb des Führerscheins (Klassen 
A, B und C), für betriebliche Ersthelfer, die alle zwei Jahre ihre Kenntnisse au昀昀rischen 
müssen und ist P昀氀icht für Übungsleiter in Sportvereinen. Auch aus anderen Gründen In-
teressierte sind herzlich willkommen. Die Kosten für den Erste-Hilfe-Kurs belaufen sich 
für Personen ohne Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft auf 55,00 €. Erkundigen 
Sie sich bitte vor der Anmeldung, ob Sie dort Mitglied sind.
 
Der Kurs 昀椀ndet an einem Tag mit neun Unterrichtseinheiten statt. Die Kirchengemeinde 
hält einen kleinen Mittagsimbiss und Getränke vor.
Da die Teilnehmerzahl auf 18 Personen begrenzt ist, können Sie sich ab sofort unter 
Nennung Ihres Namens und Ihrer Tel.nr. im Kirchenbüro unter der Tel.nr. 04955/972097 
anmelden.

 Der Kirchenvorstand

Erste Hilfe-Ausbildung

Richtig helfen können – ein gutes Gefühl

Auch in diesem Jahr fhren wir wieder eine Altkleidersammlung fr die Bodelschwingh-
schen Anstalten in Bethel durch. Gesammelt werden Textilien aller Art, Wsche, De-
cken, Federbetten, Schuhe (paarweise gebndelt). Die Sammlung ist dem Dachverband 
'Fair-Wertung' angeschlossen, der fr das Sammeln und das Weiterverwerten strenge 
Kriterien vorgibt.

Annahmestelle:  Garage des Pfarrhauses, Mittelweg 2, Flachsmeer
Zeit:     Montag, 09. September - Samstag, 14. September 2024
      tglich von 9:00 bis 18:00 Uhr

Altkleiderscke erhalten Sie dort, wo die Gemeindebriefe ausliegen sowie in der Kirche, 
in der Blockhtte und im Gemeindehaus. Wir wrden uns freuen, wenn unsere Samm-
lung wieder auf große Resonanz stßt.

Der Kirchenvorstand

Altkleidersammlung fr Bethel
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Anmeldungen sind erwünscht unter: 
Kigoflachsmeer@web.de oder unter 015121495816 

Adresse: 
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Flachsmeer 
Am Denkmal 2  
26810 Westoverledingen 

  
Liebe Kinder und liebe Eltern, unser 3. 
Kindergottesdienst findet statt am 07.09.2024. 
Passend zu unserem Jahresmotto „Du bist ‘ne coole Socke Talente, 
Begabungen & co.“ beschäftigen wir uns mit den 
Talenten die Gott uns gegeben hat. 
Wir lernen Frida, Astrid und David kennen und vor allem Ina, die von 
ihren Malkünsten so gar nichts hält! Wie das alles mit Gott 
zusammenhängt, erfahren und erleben wir am Kigotag! 

Der Kindergottesdienst findet von 10- 13 Uhr im Gemeindehaus der 
evangelischen Kirche in Flachsmeer statt. Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kindergottesdienstteam  

7.
September  
10 - 13 Uhr 
______________

Alter:
4 - 12 Jahre

TALENT 
Talente von Gott 
gegeben 

16 Junge Gemeinde

VVoonn  GGootttt  ggeeggeebbeenn
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WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  
DDiiee  eevvaannggeelliisscchh-- lluutthheerriisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  FFllaacchhssmmeeeerr
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Die beste Zeit, einen Baum zu p昀氀anzen, war vor zwanzig Jahren. Die zweitbeste Zeit ist 
jetzt.

Nach dem Familiengottesdienst zum Schöpfungstag in Flachsmeer am

Sonntag, dem 08. September 2024

mit musikalischer Begleitung werden wir unter diesem Motto gemeinsam im Garten 
der Gemeinde zwei neue Bäume p昀氀anzen.

Für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt. Einige Stationen rund um die Themen 
Baum und Schöpfung laden zum Verweilen ein.

Seien Sie herzlich eingeladen!

P昀氀anzaktion am Schöpfungstag
Zeit einen Baum zu p昀氀anzen

18 Junge Gemeinde

Wenn Sie dieses bekannte Lied aus dem Musical „My Fair Lady“ im Sommer hören wol-

len, haben Sie jetzt die Gelegenheit.

Unsere Reformierten Nachbargemeinden laden im August zu zwei Fahrten zur Wald-

bühne nach Ahmsen ein.

 

Auch für die Familien wird wieder etwas geboten, das Musikstück „Madagaskar“ nach 

dem gleichnahmigen Film. Erlebt ein spannendes Abenteuer der Tiere auf ihrem Weg 

von New York nach Madagaskar.

 

Termine:
 

 1   Madagaskar, am Sonntag 04. August
  Preis (Eintritt+Bus): 

  Erwachsene: 15 € ; Kinder, Jugendliche bis 17 Jahre: 13 €

 

 1   My Fair Lady, am Sonntag 11. August
  Preis (Eintritt+Bus): 

  Erwachsene:  18 € ;  Kinder, Jugendliche bis 17 Jahre: 16 €

 

Busabfahrt:

 1   Ihrhove (Parkplatz Aldi)     13:00 Uhr

 1   Ihrenerfeld Kirche        13.10 Uhr

 1   Großwolde Kirche        13:20 Uhr

 1   Steenfelde Feuerwehrhaus    13:30 Uhr

 1   Flachsmeer (Parkplatz Lidl)    13:40 Uhr

 1   Papenburg (Parkplatz Aldi Umländerwiek)  13:55 Uhr

 

Bildmaterial gibt es auf der Homepage der Waldbühne: 

https://www.waldbuehne-ahmsen.de/ 

Infos zur Anmeldung erhalten Sie bei:

Martin Bron / Tel:04955/8730

Fahrt zur Waldbühne Ahmsen
„Es grünt so grün, wenn Spaniens Blüten blühen“.

19Aus Westoverledingen



Jeder von uns hat schon in den verschie-

densten Lebenslagen das „Unser Vater“ 

gesprochen. Oft ist es uns schon zur Rou-

tine geworden. Wir haben es einmal aus-

wendig gelernt und beten es mit, weil es 

bei kirchlich-festlichen Anlässen dazuge-

hört und ein Teil des Gottesdienstes ist.

Manchmal stolpern wir an Stellen, und 

die Gedanken schweifen ab, weil da ein 

Satz formuliert ist, knapp und exakt, der 

es uns schwer macht, einfach weiter zu 

sprechen.

Wir möchten an vier Abenden dieses 

altbekannte Gebet miteinander ins Ge-

spräch bringen und buchstabieren. Wie 

heilsam ist für uns ein Gespräch, in dem 

wir uns zu dem, was Leben ausmacht, 

aussprechen können. Wie entlastend ist 

es, wenn wir das, was wir erho昀昀en, zu ei-
ner Bitte formulieren dürfen.

Vielleicht kann das „Unser Vater“ wieder 

zu unserem Gespräch werden! Dazu lade 

ich herzlich ein!

Ihre/ Eure Sophia Sander

Wir alle sind in unserem Leben unterwegs 

und suchen ein Ziel, für das es sich zu le-

ben lohnt. Jeder Mensch geht Stufe um 

Stufe seinen Weg. Dabei brechen Fragen 

nach Lebenssinn und Lebensperspektive 

auf.

In den Glaubenskursen „Stufen des Le-
bens“ spüren wir seelsorgerlich behut-

sam diesen Überlegungen nach. Wir wol-

len miteinander entdecken, wie biblische 

Aussagen heute in unser Leben hinein-

sprechen. Die Bodenbilder helfen, über 

eigene Lebensthemen nachzudenken und 

spiegeln innere Prozesse.

Im Dialog kommen wir zu neuen Erfah-

rungen, wie der Glaube mitten im Alltag 

Wegweisung geben kann.

„Stufen des Lebens“ wollen ermutigen, 

auf der Grundlage biblischerTexte Glau-

ben und Leben neu in Beziehung zu brin-

gen.

Es werden keine Bibelkenntnisse voraus-

gesetzt. Ein Kurs umfasst vier in sich abge-

schlossene Einheiten von je zwei Stunden 

wöchentlich. Jede/r ist eingeladen, sich 

auf eine Begegnung mit sich selbst und 

der Bibel einzulassen.

Stufen des Lebens - Kurse zum Glauben
Unser Vater.......ein beinahe alltägliches Gespräch

20 Aus Westoverledingen

Wir laden herzlich zu vier Abenden von 19:00 bis ca. 21.15 Uhr ein. Bitte melden Sie sich 
telefonisch oder schriftlich – spätestens bis zum 5. September – an.

Termine:    12.+ 19. + 26.09. & 01.10.2024 ab 19:00 Uhr
Ort:     Gemeindehaus Großwolderfeld, Kapellenstr. 29
Leitung:    Pastorin Sophia Sander
Veranstalterin:  Ev.-ref. Kirchengemeinde Großwolde, EEB Niedersachsen
Kontakt:    Pastorin Sander
	 	 	 	 	 Rai昀昀eisenstraße	63
     26810 Großwolderfeld
	 	 	 	 	 Tel.	04955-93	77	060
     email: sophia.sander@reformiert.de

Anmeldung

Ich nehme teil am Kurs „UnserVater - ein beinahe alltägliches Gespräch“

Name: _______________________________________________________

Adresse: _____________________________________________________

email /Tel. ____________________________________________________

	alle	Abende:	12.	+	19.	+	26.09./	01.10.2024
	nicht	am	_____________________________

21Aus Westoverledingen



„Im Namen der Dienstgemeinschaft danke 
ich dir für deine Arbeit und dein Engage-
ment für den Kirchenkreis Rhauderfehn 
und wünsche dir Kraft und Gottes Segen 
für deine neue Tätigkeit.“ Mit diesen Wor-
ten verabschiedete Superintendent Tho-
mas Kersten am Freitag, den 19. April in 
der Ho昀昀nungskirche in Westrhauderfehn 
Anja Refke als Diakonin im Kirchenkreis 
Rhauderfehn. 10 Jahre lang war sie in der 
Kinder- und Jugendarbeit im Kirchenkreis 

tätig und prägte mit ihrer wertschätzen-
den Zugewandtheit so manches Projekt in 
diesem Bereich. 
Mit dem von ihr gewählten Bibelwort 
„Lehre mich Schritt für Schritt, nach deiner 
Wahrheit zu leben. Du bist der Gott, bei 
dem ich Rettung 昀椀nde, zu jeder Zeit setze 
ich meine Ho昀昀nung auf dich.“ (Psalm 25, 
5), verwies Anja Refke auf die beru昀氀iche 
Neuorientierung, auf das Wagnis einen 
neuen beru昀氀ichen Schritt zu wagen und 
dabei die Ho昀昀nung zu haben, dass Gott 
stets an ihrer Seite sei. 

Bei einem gemeinsamen Frühstück im 
Gemeindehaus bedankten sich auch die 
beiden Kollegen des Kreisjugenddienstes, 
Manni Dieken und Niklas Sonnenberg, für 
die gedeihliche Zusammenarbeit und für 
das, was sie von Anja Refke lernen durf-
ten. Für die MAV (Mitarbeitervertretung) 
dankte Lars Broers für Anja Refkes Mitar-
beit auch in diesem Gremium. 

Andreas Engel, 
Beauftragter für Presse- und Ö昀昀entlichkeits-

arbeit im Kirchenkreis Rhauderfehn

Verabschiedung von Anja Refke
10 Jahre Tätigkeit für die Kinder- und Jugendarbeit

22 Aus dem Kirchenkreis

Auf der Kirchenkreiskonferenz in Ostrhau-

derfehn stellte sich kürzlich die neue Re-

gionalbischö昀椀n Sabine Schiermeyer den 
Pastorinnen und Pastoren, den Diakonin-

nen und Diakonen und den anderen Mit-

gliedern der Kirchenkreiskonferenz vor. 

Es ging dabei um den Austausch über die 
aktuellen Fragen in den Gemeinden und 
ein erstes Kennenlernen.

Nach einer Andacht in der Petruskirche 

traf man sich im Gemeindehaus zum ge-

meinsamen Frühstück und nutzte schon 
die erste Tasse Ka昀昀ee oder Tee, um mit 
der neuen Regionalbischö昀椀n ins Gespräch 
zu kommen.

Andreas Engel,
Beauftragter für Presse- und Ö昀昀entlichkeits-

arbeit im Kirchenkreis Rhauderfehn

Austausch mit Mitarbeitenden im Kirchenkreis
Regionalbischö昀椀n Sabine Schiermeyer bei der Kirchenkreiskonferenz

 Foto: Andreas Engel
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Am Mittwoch, dem 13. Juni tagte in Filsum 
die Synode des Kirchenkreises Rhauder-
fehn. Mehr als 40 Synodale hatten sich im 
Rathaus eingefunden, um über wichtige 
kirchliche Themen wie Struktur-und Per-
sonalentwicklung, Situation der Partner-
kirche in Indien als auch Zuweisungsrecht 
für Gemeinden zu beraten und mit rich-
tungsweisenden Beschlüssen den weite-
ren Weg des Kirchenkreises mitzubestim-
men.

Schwerpunkt der 14. Sitzung des Kirchen-
parlaments war die Verabschiedung ei-
nes Schutzkonzeptes zur Prävention se-
xualisierter Gewalt im Kirchenkreis. Frau 
Anuschka Lütje von der durch die Han-
noversche Landeskirche eingerichteten 
Fachstelle hielt ein Grundsatzreferat, und 
es wurde deutlich, dass sexualisierte Ge-
walt laut einer durch die Bundesregierung 

herausgegebenen Polizeistatistik zu Kin-
desmissbrauch kein Randphänomen in 
der Gesellschaft ist. Im Jahr 2022 wurden 
in Deutschland 48 Kinder pro Tag Opfer 
sexueller Gewalt, wobei die Dunkelzi昀昀er 
deutlich höher liegen mag. Superinten-
dent Kersten merkte an, „dass es richtig 
und notwendig ist, dass alle Haupt- und 
Ehrenamtlich sich verp昀氀ichten alles dafür 
zu tun, dass jegliche Form von sexualisier-
ter Gewalt keine Chance im kirchlichen 
Kontext hat. Fälle werden konsequent 
verfolgt, zur Anzeige gebracht und aufge-
arbeitet.“ Alle Kirchengemeinden und Ein-
richtungen werden für die Thematik sen-
sibilisiert und neben den Hauptamtlichen 
werden in der Folge auch alle Ehrenamt-
lichen geschult. Ziel ist es bis zum Ende 
des Jahres in jeder Gemeinde ein eigenes 
passgenaues Konzept zu haben.

Kirchenkreissynode am 13. Juni 2024 in Filsum
Kirchenkreissynode verabschiedet Schutzkonzept zur Prävention se-
xualisierter Gewalt

 Foto: Andreas Engel
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Nach der Verö昀昀entlichung der ForuM-Stu-
die im Februar 2024, in der Fälle sexua-
lisierter Gewalt innerhalb der evangeli-
schen Kirche in den letzten Jahrzehnten 
dokumentiert wurden, hat der Kirchen-
kreis Rhauderfehn alles darangesetzt, 
sich möglichst zeitnah und umfassend 
ein Schutzkonzept zu geben und konse-
quente Verfolgung und Aufarbeitung si-
cherzustellen. Damit wurde der Äußerung 
einer Betro昀昀enen „Hört auf, erschüttert 
zu sein!“ Rechnung getragen. Der Kirchen-
kreis Rhauderfehn gehört damit zu den 
ersten 20 Kirchenkreisen in der Landes-
kirche Hannovers, die ein eigenes Schutz-
konzept entwickelt haben. Dieses ist auf 
der Internetseite des Kirchenkreises 
(Schutzkonzept) einzusehen. 

Viel Arbeit liegt noch vor den Synodalen, 
denn auch im Bereich des Klimaschutzes 
bedarf es detaillierter Überlegungen, um 
Kirche auf diesem Feld zukunftsfähig und 
bis 2045 klimaneutral zu machen. Der-
zeitig wird der Gebäudebedarfsplan des 
Kirchenkreises angepasst und es wird zu 
fragen sein, wieviel Raum bei schrumpfen-
den Gemeindegliederzahlen notwendig 
sein wird, um den vielfältigen Aufgaben 
gerecht zu werden. „Auch Kooperationen 
und gemeinsame Nutzung von Gebäuden 
und Räumen sind denkbar und zukünf-
tig immer zu prüfen“, so Superintendent 
Thomas Kersten. 

Für eine professionelle Unterstützung 
und Begleitung zur Erstellung eines Kli-
maschutzkonzeptes wird im Kirchenkreis, 
mit Unterstützung durch Bundesmittel, 
die Stelle eines Klimamanagers eingerich-
tet, die zunächst auf drei Jahre befristet 
ist. 

Die letzte Sitzung der Synode in dieser Le-
gislatur 昀椀ndet im November mit der neu-
en Regionalbischö昀椀n Sabine Schiermeyer 
in Potshausen statt.

Andreas Engel, Beauftragter für Presse- 
und Ö昀昀entlichkeitsarbeit im Kirchenkreis 

Rhauderfehn

v.l.n.r.: Referentin Anuschka Lütje, Superin-
tendent Thomas Kersten Foto: Andreas Engel
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Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 
Erscheinen des Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

26 Unsere Werbepartner 27Aus dem Kirchenkreis



Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 
Erscheinen des Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.
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Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 
Erscheinen des Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

30 Unsere Werbepartner

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, eine Plattform 
für kritische Debatten, ein einzigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu erleben!

1949 wurde der Kirchentag in Hannover gegründet. Nach 1949, 1967, 1983 und 2005 
kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 2025 bereits zum fünften Mal zurück in die niedersäch-
sische Landeshauptstadt – mit vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen Musik- und Kul-
turveranstaltungen, Podiumsdiskussionen, Workshops und vieles mehr an Programm. 
Und vielleicht ja auch mit Ihnen und Euch?

Der Kirchentag ist ein ganz besonderes Gemeinschaftserlebnis. Die Möglichkeiten zum 
Teilnehmen, Mitwirken und ehrenamtlichen Helfen sind dabei zahlreich:

 1 Beim Kirchentag mitmachen, eigene Ideen einbringen und das Programm gestal-
ten: Bühnenprogramme, Chöre, Infostände, Ausstellungen, Workshopkonzepte 
u.v.m. jetzt einreichen unter kirchentag.de/mitwirken!

 1 Als Gruppe oder Einzelperson mit anpacken: Großartig, denn Euer Engagement 
und Euer Einsatz sind für uns unverzichtbar! Ohne Helfende gibt es keinen Kirchen-
tag. Die Anmeldung ist ab dem Herbst 2024 möglich. Infos gibt es unter kirchentag.
de/helfen.

Der Vorverkauf für Fünf-Tage-Tickets und Tagestickets startet im September 2024. Der 
Kirchentag informiert auf kirchentag.de und auf seinen Social-Media-Kanälen über alle 
wichtigen Neuigkeiten.

Zurück zu den Wurzeln: 
Kirchentag 2025 in Hannover!
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Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 
Erscheinen des Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

32 Unsere Werbepartner

Im kommenden Jahr 昀椀ndet der 39. Deutsche Evangelische Kirchentag in Hannover statt. 
Der Kirchentag lebt von Menschen, die mitmachen. Sie gestalten Programm. Sie brin-
gen eigene Ideen ein. Sie machen den Kirchentag zu dem, was er ist. Wir sind eingela-
den, uns als Gemeinde, Gruppe oder Einrichtung in den unterschiedlichsten Formen 
zu beteiligen bzw. diese Informationen an Interessierte – auch außerhalb der evangeli-
schen Kirche – weiterzuleiten.
 
Die Beteiligungsmöglichkeiten im Überblick:

 1 Abend der Begegnung 
(kreatives Schaufenster, bei dem Kunst, Kultur und Kulinarisches einen Einblick in 
die Vielfältigkeit Niedersachsens bieten)

 1 Bläser- und Sängerchöre und Mitwirkung im Bereich Kultur 
(Singen, Tanzen, Spielen, Musizieren in Kirchen, auf Open Air Bühnen oder in Clubs 
und Hallen)

 1 Gottesdienste 
(feiern und neue Facetten des Gemeindelebens entdecken)

 1 Workshops und partizipative Formate 
(große Themen in kleiner Runde bearbeiten)

 1 Gemeindeprojekte (in und um Hannover) 
(Gastgeber:innen werden und sich mit Gästen bei Feierabendmahl, Tagzeitengebe-
ten oder Gute-Nacht-Cafés vor Ort austauschen)

 
Weitere Mitwirkungsmöglichkeiten und Informationen zur Anmeldung bzw. Bewer-
bung: kirchentag.de/mitwirken.
 

Kirchentag 2025 in Hannover – 

Wir können mitwirken!

33Aus der Landeskirche



Im Juli
Ingeborg Wessels geb. Gerdes, 84 Jahre
Siegfried Eckardt, 88 Jahre
Grete Folten geb. Wilken, 86 Jahre
Horst Nickel, 80 Jahre
Walter Muchall, 90 Jahre
Elisabeth Neumann geb. Frey, 86 Jahre
Anna Plawer geb. Boekholt, 90 Jahre
Helga Rux geb. Kühnast, 86 Jahre
Rosemarie Hülsebus geb. Grundtner, 82 Jahre
Otto Pallentin, 86 Jahre
Günter Schmidt, 86 Jahre
Helmut Schulte, 84 Jahre
Gesine Gruben geb. Buttjer, 96 Jahre
Christa Bierwagen geb. Krähenbrink, 90 Jahre

Wir gratulieren zum Geburtstag

11.03.2024

19.03.2024

30.03.2024

12.04.2024

19.04.2024

21.04.2024

21.04.2024

27.04.2024

04.05.2024

19.05.2024

21.05.2024

29.05.2024

Friedrich Zimmer, 78 Jahre

Anna Isheim geb. Heckel, 85 Jahre

Hilde Ebkes geb. Klock, 89 Jahre

Fokko Brandt, 82 Jahre

Hermann Pastoor, 69 Jahre

Giesela Scholz geb. Tammen, 73 Jahre

Gerhard Janssen, 65 Jahre

Hans-Joachim Gerke, 80 Jahre

Astrid Wieprecht geb. Jeschonowski, 93 Jahre

Gesine Jesionek geb. Wessels, 87 Jahre

Rudolf Groeneveld, 84 Jahre

Erna Möhlmann geb. Müller, 91 Jahre

Gestorben sind:

30.05.2024 Johann Gerhard Geyken und Marga Geyken geb. Borchers

Diamantene Hochzeit:

34 Freud und Leid

Im August
Hinderika Lalk geb. Schipper, 87 Jahre

Luise Griese geb. Wilhelms, 92 Jahre

Johann Geyken, 84 Jahre

Gerhardine Fahnster geb. Sanders, 83 Jahre

Theodor Neemann, 86 Jahre

Elfriede Muchall geb. Hillner, 85 Jahre

Annette Brandt geb. Poppen, 82 Jahre

Franz Dust, 81 Jahre

Doris Frenzel geb. Klunk, 87 Jahre

Liny Grüßing geb. Jungeblut, 87 Jahre

Alexander Leonhardt, 88 Jahre

Karl Heinz Weers, 88 Jahre

Gerhard Mühlena, 83 Jahre

Margarete Schulte geb. Schulz, 87 Jahre

Wilhelm Hesenius, 84 Jahre

Im September
Anna Börchers geb. Pruin, 83 Jahre

Hilde Jelting geb. Gerrelts, 84 Jahre

Gesine Terveen geb. Hillmer, 90 Jahre

Anna Mindrup geb. Poelmann, 85 Jahre

Annemarie Schulte geb. Lüppens, 82 Jahre

Helmut Collmann, 85 Jahre

Helga Schmidt geb. Borchers, 82 Jahre

Liselotte Kyas geb. Ellies, 91 Jahre

Eva Woortmann geb. Möhlmann, 91 Jahre

Gerd Henseleit, 97 Jahre

Helga Lalk geb. Terveen, 82 Jahre

Harmine Scheper geb. Brandt, 86 Jahre

Henny Neumann geb. Meyer, 80 Jahre

Die Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde in Flachsmeer verö昀昀entlicht 
regelmäßig Geburtstage von Gemeindegliedern, die älter als 80 Jahre sind sowie 

Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Kon昀椀rmationen, Trau-

ungen und Bestattungen) im Gemeindebrief der Kirchengemeinde. Diese liegen 

ö昀昀entlich an den Verteilorten aus.  Die digitale Version des Gemeindebriefs auf 
unserer Homepage beinhaltet diese Informationen nicht.

Kirchenmitglieder, die diese Verö昀昀entlichungen nicht wünschen, können das 
dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Diese Mitteilung muss bis spätestens zum 15. 

des Monats vor dem Erscheinen des nächsten Gemeindebriefs (15. Januar, 15. 

März, 15. Mai, 15. September und 15. November) vorliegen.

35Freud und Leid

Karin Brandt

Karin Brandt

Karin Brandt

Karin Brandt

Karin Brandt
Die datenschutzrechtlichen Inhalte dieser Seite
werden im Internet nicht dargestellt



Dienstags:
Spielkreis Flachsmeer

Singkreis „grenzenlos“

Freundeskreis 
Steenfelde

15 Uhr, Blockhütte
- Lisa Greve 0151 51 93 77 24
20 Uhr, Gemeindehaus
- Thomas Schmidt (04955) 84 32
19:30 Uhr, Blockhütte, Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige, Gefährdete und deren Angehörige
- Informationen unter (04955) 47 06

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, 

achten Sie bitte auf die Ankündigungen in den Gottesdiensten, in den Aushän-

gen an der Tür des Gemeindehauses sowie auf unserer Homepage „https://

昀氀achsmeer.wir-e.de“

Montags
ehem. Kirchenchor 15 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. und 4. Montag im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 71 65

Termine in den Ferien nach Absprache

Wöchentliche Termine
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FiF in Flachsmeer

Team

Seniorengeburtstag

Frauenkreis

Seniorentre昀昀
(ab 70 Jahre)

Diabetiker-Selbsthilfe

Historisches Tanzen

Freundeskreis

Steenfelde

Fit bei Kirchens

Kon昀椀-Unterricht
KU 7

Kon昀椀-Unterricht
KU 8

20:00 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Montag im Monat 
- Henrike Kamplade-Joksas (04955) 87 11
Gemeindehaus, Termin nach Vereinbarung
- Marina Reck (04955) 97 57 242
14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Margret Mࠀ漃hlmann (04955) 71 65.
Sommerpause, nächstes Tre昀昀en am 18. September
- Frieda Giere (04961) 74 6 17
19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Montag i. Monat 
- Anita van der Laan (04955) 1625, 
- Angelika Timm (04955) 93 56 68
19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Karin Schmidt (04955) 84 32
20:00 Uhr, Blockhࠀ甃tte, jeden 3. Donnerstag im Monat,
 eigenständige Angehࠀ漃rigengruppe 
- Informationen unter (04955) 47 06
15:00 Uhr, Gemeindehaus, jeden 4. Mittwoch i. Monat
- Frieda Giere (04961) 74 6 17
Freitag, 16. August 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag, 30. August 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag, 13. September 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag, 29. September 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Samstag, 17. August 09:30 Uhr - 13:30 Uhr
Samstag, 14. September 09:30 Uhr - 13:30 Uhr

März
April
Mai

Gaben und Kollekten
Kollekte

672,12 €
180,95 €
127,42 €

Klingel-
beutel
341,34 €
233,47 €
183,41 €

Kinder-
gottesdienst
-,-
-,-
-,-

sonstige
Gaben
714,05 €
733,71 €
150,00 €

Termine in den Ferien nach Absprache

Monatliche Termine
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Funktion
Pastorin:

Vorsitz im Kirchen-

vorstand:

Pfarramtssekretärin:

Homepage der 

Kgm.:

Facebook:

Instagram:

Bankverbindung:

Küsterin:

Friedhofswesen:

Kindergarten:

Kreisjugenddienst:

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde
Name
Utta Dittmar

Frank Müller

Mareke Smith-Wallen-

stein

Renate Stapelfeld

Marina Reck

Gritta Hoheisel

Manfred Dieken

Kontakt
0157 30 030 764

utta.dittmar@evlka.d

04961 74 969

frankmueller853@t-online.de

04955 97 20 97

kg.昀氀achsmeer@evlka.de
Bürozeiten: 

dienstags 09:30 Uhr - 11:30 Uhr

https://昀氀achsmeer.wir-e.de
Kirchengemeinde Flachsmeer

kirchengemeinde_昀氀achsmeer
IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

04955 88 41

0173 95 83 594

renatestapelfeld@gmail.com

04955 97 57 242

marina.reck@evlka.de

04955 71 57

kita.昀氀achsmeer@evlka.de
04952 95 20 17

manfred.dieken@evlka.de

https://www.ejkr.de

Gemeindebrief 

(V.i.S.d.P.):

An dieser Ausgabe 

haben mitgearbeitet:

Satz und Layout:

Druck:

Reinert Giere, 04961 74 6 17, reinert.giere@ewetel.net

K. Brandt, E. u. H. Collmann, U. Dittmar, A. Engel, R. Giere, E. 

Lübking, F. Müller, M. Reck, M. Smith-Wallenstein

Karin Brandt, 04955 62 20, karingesinebrandt@gmail.com

Reinert Giere, 04961 74 6 17, reinert.giere@ewetel.net

pro print Arling, Völlenerkönigsfehn, 04961 75 7 57, 

Au昀氀age: 900

Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Pfarramt und dem Kirchenvor-
stand der Ev.-luth. Auferstehungskirche Flachsmeer
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07.07.

14.07.

21.07.

28.07.

04.08.

11.08.

18.08.

25.08.

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis, Sommerkirche in Völlen
Pastorin Mirjam Valerius
Kollekte: Telefonseelsorge
7. Sonntag nach Trinitatis, Sommerkirche in Steenfelde
Pastorin Utta Dittmar 
Kollekte: Weltbibelhilfe der deutschen Bibelgesellschaft Stutt-
gart
8. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Utta Dittmar 
Kollekte: Diakonie als Rettungsanker (Wohnungslosen- und 
Stra昀昀älligenhilfe, Bahnhofsmission, Seemannsmission
9. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Utta Dittmar    
Kollekte: Weltmission
10. Sonntag nach Trinitatis, Teesönndag
Lektorin Erika Focken
Kollekte: Förderung Verständnis zwischen Juden und Christen
11. Sonntag nach Trinitatis, Begrüßungsgottesdienst der 
neuen Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden
Pastorin Utta Dittmar
Kollekte: eigene Gemeinde
12. Sonntag nach Trinitatis, Freiluftgottesdienst mit Taufen
Pastorin Utta Dittmar; Chor „grenzenlos“
Kollekte: Diakonische Familienhilfe
13. Sonntag nach Trinitatis, Abendmahl
Pastorin Utta Dittmar 
Kollekte: VELKD

Gottesdienste im Juli und August
in der Ev. luth. Auferstehungskirche,
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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01.09.

08.09.

15.09.

22.09.

29.09.

06.10.

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

14. Sonntag nach Trinitatis, Erö昀昀nungsgottesdienst zur Wo-
che der Diakonie
Helmut Hartema, Geschäftsführer des Diakonischen Werkes 

Rhauderfehn und Pastorin Utta Dittmar

Kollekte: Hospiz- und Palliativarbeit

15. Sonntag nach Trinitatis,

Familiengottesdienst zum Schöpfungstag
Baump昀氀anzaktion mit anschließendem Imbiss
KiGo-Team, Kirchenvorstand und Pastorin Dittmar

Kollekte: Diakonie leben - besondere regionale Projekte un-

terstützen

16. Sonntag nach Trinitatis, Jubiläumskon昀椀rmation mit 
Abendmahl
Pastorin Utta Dittmar; Chor „grenzenlos“

Kollekte: EKD - Diakonie Deutschland, Ev. Bundesverband

17. Sonntag nach Trinitatis

Prädikant Arnold Bloem

Kollekte: eigene Gemeinde

18. Sonntag nach Trinitatis

Pastorin Utta Dittmar

Kollekte: Förderung des theologischen Nachwuchses in der 

ev. luth. Landeskirche

19. Sonntag nach Trinitatis, Erntedankfest, Teesönndag
Pastorin Utta Dittmar

Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen

Gottesdienste im September
in der Ev. luth. Auferstehungskirche,
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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